
 

 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Geset-
zes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. 
NRW. S. 547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
07.04.2017 (GV. NRW. S. 414), hat die Universität 
Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Soziolo-
gie an der Universität Duisburg-Essen vom 18.09.2012 
(VBl. Jg. 10, 2012 S. 681 / Nr. 102), zuletzt geändert 
durch die dritte Änderungsordnung vom 18.09.2015 (VBl. 
Jg. 13, 2015 S. 547 / Nr. 103), wird wie folgt geändert: 
 

1. Die Inhaltsübersicht wird wie folgt geändert: 
a) Unter Anlage 1 wird der Wortlaut „Studienplan“ 

ersetzt durch den Wortlaut „Studienverlaufsplan“. 
b) Unter Anlage 2 wird der Wortlaut „Studienver-

laufsplan“ ersetzt durch den Wortlaut „Studien-
plan“. 
 

2. In § 8 Abs. 2, dritter Spiegelstrich wird die Ziffer „7“ 
ersetzt durch die Ziffer „6“. 
 

3. § 10 Abs. 3 wird wie folgt geändert: 
a) Unter Buchstabe a) wird die Ziffer „21“ ersetzt 

durch die Ziffer „30“. 
b) Unter Buchstabe b) wird die Ziffer „99“ ersetzt 

durch die Ziffer „90“. 
 

4. § 21 wird wie folgt geändert: 
a) In Abs. 5 Satz 1 wird die Ziffer „16“ ersetzt durch 

die Ziffer „26“. 
b) In Abs. 9 Satz 1 wird der Wortlaut „130000 bis 

175000“ ersetzt durch den Wortlaut „175.000 bis 
220.000“. 
 

5. § 35 wird wie folgt neu gefasst: 
„Diese Prüfungsordnung findet auf alle Studierenden 
Anwendung, die erstmalig im Wintersemester 
2017/2018 im Masterstudiengang Soziologie an der 
Universität Duisburg-Essen eingeschrieben sind. 
Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang 
Soziologie an der Universität Duisburg-Essen vor 

dem 01.10.2017 aufgenommen haben, können ihr 
Studium nach den Bestimmungen der Prüfungsord-
nung vom 18.09.2012 (VBl. Jg. 11, 2013 S. 681 / Nr. 
102), zuletzt geändert durch die dritte Änderungs-
ordnung vom 18.09.2015 (VBl. Jg. 13, 2015 S. 547 / 
Nr. 103), beenden, längstens jedoch bis zum 
30.09.2019. 
Ein Wechsel in den Studienplan gemäß der Anlage 
ist auf schriftlichen, unwiderruflichen Antrag an den 
Prüfungsausschuss möglich.“ 
 

6. Die Anlage 1 wird durch die als Anlage zu dieser Ord-
nung beigefügte neue Fassung ersetzt. 
 

7. Die Anlage 2 wird durch die als Anlage zu dieser Ord-
nung beigefügte neue Fassung ersetzt. 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates 
der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften vom 
12.07.2017. 

 
Duisburg und Essen, den 20. Juli 2017 

 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

In Vertretung 

Sabine Wasmer 
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Anlage 1:  
Studienverlaufsplan MA Soziologie, exemplarisch für den Start im Wintersemester 

 
Semester Veranstaltung SWS Credits 

 
1. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 
 
 

 
1. 
FS 

Modul 1: Forschungsansätze in der empirischen Soziolo-
gie 
Wahlpflichtbereich 
(S) Organisationsforschung 
(S) Gesellschaftsvergleich 
(S) Lebensformen, Lebenslauf und Sozialstruktur 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich sind zwei Semi-
nare im Umfang von 4 SWS, entspr. 12 Credits, aus zwei der 
drei Schwerpunkte auszuwählen. 

 
 
 
 
4 
 
 

 
 
 
 

12 
 
 

Modul 2: Methoden der empirischen Soziologie 
(S) Multivariate statistische Analyseverfahren 

 
2 
 

 
6 
 

Modul 3: Lehrforschungsprojekt 
(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 1 

 
2 
 

 
7 
 

Modul 4: Wissenschaftstheorie 
(S) Wissenschaftstheoretische Voraussetzungen soziologi-
scher Forschung 

 
2 
 

 
6 
 

Summe Veranstaltungen 1. Semester: 10 31 
 

2. 
FS 

Modul 2 (fortgesetzt): Methoden der empirischen Sozio-
logie 
Wahlpflichtbereich: 
(S) Modelle für Längsschnittdaten  
(S) Vertiefung qualitative Methoden 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich ist ein Seminar 
im Umfang von 2 SWS, entspr. 6 Credits, auszuwählen. 

 
 
 
 
2 

 
 
 
 
6 

Modul 3 (fortgesetzt): Lehrforschungsprojekt 
(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 2 

 
2 
 

 
11 
 

Modul 4 (fortgesetzt): Wissenschaftstheorie 
(S) Soziologische Theorie und empirische Forschung 

 
2 

 
6 

Modul 5: Schwerpunktmodul  
je nach gewähltem Studienschwerpunkt 
Modul 5a: Organisation, Arbeit, Beruf  
Modul 5b: Fortgeschrittene Sozialwissenschaftliche Methoden 
Modul 5c: Gesellschaftsvergleich und Transnationalisierung 
 
Aus dem Wahlpflichtbereich Modul 5 sind jeweils aus einem 
der Schwerpunkte 5a-c drei Seminare im Umfang von 6 SWS 
bzw. 18 Credits auszuwählen. Ein Schwerpunkt gilt als ge-
wählt, wenn mindestens zwei der Seminare aus dem betref-
fenden Schwerpunkt stammen. Zwei Seminare müssen aus 
dem gleichen Schwerpunkt stammen. Ein Seminar darf in 
einem anderen Schwerpunkt gewählt werden.  

 
 
 
 
 
2 

 
 
 
 
 
6 

Summe Veranstaltungen 2. Semester: 10 29 
 Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 20 60  
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2. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 
 
 

 
3.  
FS 

Modul 5 Schwerpunktmodul (fortgesetzt): 
 
je nach gewähltem Studienschwerpunkt 
Modul 5a: Organisation, Arbeit, Beruf  
Modul 5b: Quantitative empirische Sozialforschung 
Modul 5c: Globalisierung und Transnationalisierung  
 
Aus dem Wahlpflichtbereich Modul 5 sind jeweils aus einem 
der Schwerpunkte 5a-c drei Seminare im Umfang von 6 SWS 
bzw. 18 Credits auszuwählen. Ein Schwerpunkt gilt als ge-
wählt, wenn mindestens zwei der Seminare aus dem betref-
fenden Schwerpunkt stammen. Zwei Seminare müssen aus 
dem gleichen Schwerpunkt stammen. Ein Seminar darf in 
einem anderen Schwerpunkt gewählt werden. 
 

2x2 2x6 

Modul 6: Forschungswerkstatt 
(Pr) Forschungspraktikum 
(S) Begleitseminar zum Forschungspraktikum 

 
 
2 

 
12 
2 

(K) Kolloquium zur Abschlussarbeit 1 4 

Summe Veranstaltungen 3. Semester:

7  
plus 

Prakti-
kum 

30 

 
4.  
FS 

 
Masterarbeit  
 

 
 

30 
 

Summe Veranstaltungen 4. Semester:  30 
 Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 7 60  
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MA Soziologie, exemplarisch für den Start im Sommersemester 
 
Semester Veranstaltung SWS Credits 

 
1. 

 

S 
T 

U 

D 
I 

E 

N 
J 

A 

H 
R 

 

 

 
1. 

FS 

Modul 1: Forschungsansätze in der empirischen Soziolo-
gie 
Wahlpflichtbereich 
(S) Organisationsforschung 
(S) Gesellschaftsvergleich 
(S) Lebensformen, Lebenslauf und Sozialstruktur 
 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich sind zwei Semi-
nare im Umfang von 4 SWS, entspr. 12 Credits, aus zwei der 
drei Schwerpunkte auszuwählen. 

 
4 
 

 
12 
 

Modul 2: Methoden der empirischen Soziologie 
(S) Multivariate statistische Analyseverfahren 

 
2 

 
 
6 

Modul 3: Lehrforschungsprojekt 
(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 1 

 
2 

 
7 

Modul 4: Wissenschaftstheorie 
(S) Soziologische Theorie und empirische Forschung 

 
2 

 
6 

Summe Veranstaltungen 1. Semester: 10 31 

 

2. 

FS 

Modul 2 (fortgesetzt): Methoden der empirischen Sozio-
logie 
Wahlpflichtbereich: 
(S) Modelle für Längsschnittdaten 
(S) Vertiefung qualitative Methoden 
 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich ist ein Seminar 
im Umfang von 2 SWS, entspr. 6 Credits, auszuwählen. 

 
 
 
2 

 
 
 
6 

Modul 3 (fortgesetzt): Lehrforschungsprojekt 
(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 2 

 
2 

 
11 

Modul 4 (fortgesetzt): Wissenschaftstheorie 
(S) Wissenschaftstheoretische Voraussetzungen soziologi-
scher Forschung 

 
2 

 
6 
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  Modul 5: Schwerpunktmodul 
je nach gewähltem Studienschwerpunkt 
Modul 5a: Arbeit, Beruf, Organisation  
Modul 5b: Quantitative empirische Sozialforschung 
Modul 5c: Globalisierung und Transnationalisierung 
 
Aus dem Wahlpflichtbereich Modul 5 sind jeweils aus einem 
der Schwerpunkte 5a-c drei Seminare im Umfang von 6 SWS 
bzw. 18 Credits auszuwählen. Ein Schwerpunkt gilt als ge-
wählt, wenn mindestens zwei der Seminare aus dem betref-
fenden Schwerpunkt stammen. Zwei Seminare müssen aus 
dem gleichen Schwerpunkt stammen. Ein Seminar darf in 
einem anderen Schwerpunkt gewählt werden.  

 
 
 
2 

 
 
 
6 

Summe Veranstaltungen 2. Semester: 10 29 

 Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 20 60  

 

2. 

 
S 

T 

U 
D 

I 

E 
N 

J 

A 
H 

R 
 

 

 

3.  

FS 

Modul 5: Schwerpunktmodul (fortgesetzt) 
je nach gewähltem Studienschwerpunkt 
Modul 5a: Arbeit, Beruf, Organisation  
Modul 5b: Quantitative empirische Sozialforschung 
Modul 5c: Globalisierung und Transnationalisierung  
 
Aus dem Wahlpflichtbereich Modul 5 sind jeweils aus einem 
der Schwerpunkte 5a-c drei Seminare im Umfang von 6 SWS 
bzw. 18 Credits auszuwählen. Ein Schwerpunkt gilt als ge-
wählt, wenn mindestens zwei der Seminare aus dem betref-
fenden Schwerpunkt stammen. Zwei Seminare müssen aus 
dem gleichen Schwerpunkt stammen. Ein Seminar darf in 
einem anderen Schwerpunkt gewählt werden.  

2x2 
 

2x6 
 

Modul 6: Forschungswerkstatt 
(Pr) Forschungspraktikum 
(S) Begleitseminar zum Forschungspraktikum 

 
 
 
2 

 
 

12 
2 

(K) Kolloquium zur Vorbereitung der Abschlussarbeit 1 4 

Summe Veranstaltungen 3. Semester: 7 
plus 

Prakti-
kum 

30 

  
4.  

FS 

Masterarbeit  30 

 

 Summe Veranstaltungen 4. Semester:  30 

  Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 7 60 
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Anlage 2 
Studienplan für den Masterstudiengang Soziologie 
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M
A

-S
O

Z-
01

 

Forschungs-
ansätze in 
der empiri-
schen Sozio-
logie 

P 12 

1 Organisationsfor-
schung WP Seminar 2  

Hausarbeit 
in einem 
der Semi-
nare 

1 Gesellschaftsver-
gleich WP Seminar 2  

1 
Lebensform, 
Lebenslauf und 
Sozialstruktur 

WP Seminar 2  

M
A

-S
O

Z-
02

 

Methoden 
der empiri-
schen Sozio-
logie 

P 12 

1 
Multivariate statis-
tische Analyse-
verfahren 

P Seminar 2  Hausarbeit 

2 
Modelle für 
Längsschnittda-
ten 

WP Seminar 2  Hausarbeit 
im gewähl-
ten Semi-
nar 2 Vertiefung quali-

tative Methoden WP Seminar 2  

M
A

-S
O

Z-
03

 

Lehrfor-
schungspro-
jekt 

P 18 

1 Lehrforschungs-
projekt Teil 1 WP 

Lehrfor-
schungspro-
jekt 

2  

Endbericht 

2 Lehrforschungs-
projekt Teil 2 WP 

Lehrfor-
schungspro-
jekt 

2  

M
A

-S
O

Z-
04

 

Wissen-
schaftstheo-
rie 

P 12 

1 

Wissenschafts-
theoretische Vo-
raussetzungen 
soziologischer 
Forschung 

P Seminar 2  Hausarbeit 
in einem 
der beiden 
Seminare 

2 

Soziologische 
Theorie und em-
pirische For-
schung 

P Seminar 2  

M
A

-S
O

Z-
05

 

Schwer-
punktmodul  18  

Mündliche 
Modulab-
schluss-
prüfung 

M
A

-S
O

Z-
05

a 

Schwerpunkt 
Arbeit, Beruf 
und Organi-
sation 

WP 18 

2 
Schwerpunkt 
Arbeit, Beruf, 
Organisation 

WP Seminar 2  

Mündliche 
Modulab-
schluss-
prüfung 

und  

3 
Schwerpunkt 
Arbeit, Beruf, 
Organisation 

WP Seminar 2  

und  

3 
Schwerpunkt 
Arbeit, Beruf, 
Organisation  

WP Seminar 2  

Oder 
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M
A

-S
O

Z-
05

b 

Schwerpunkt 
Quantitative 
empirische 
Sozialfor-
schung 

WP 18 

2 

Schwerpunkt 
Quantitative em-
pirische Sozial-
forschung 

WP Seminar 2 

 

Mündliche 
Modulab-
schluss-
prüfung 

und 

3 

Schwerpunkt 
Quantitative em-
pirische Sozial-
forschung 

WP Seminar 2 

und 

3 

Schwerpunkt 
Quantitative em-
pirische Sozial-
forschung 

WP Seminar 2 

Oder 

M
A

-S
O

Z-
05

c Schwerpunkt 
Globalisie-
rung und 
Transnatio-
nalisierung 

WP 18 2 Schwerpunkt 
Globalisierung 
und Transnatio-
nalisierung 

WP Seminar 2  Mündliche 
Modulab-
schluss-
prüfung 

und 
3 Schwerpunkt 

Globalisierung 
und Transnatio-
nalisierung 

WP Seminar 2 

und  
3 Schwerpunkt 

Globalisierung 
und Transnatio-
nalisierung 

WP Seminar 2 

M
A

-S
O

Z-
06

 Forschungs-
schungs-
werkstatt 

P 14 3 
 
 
 
 
3 

Forschungsprak-
tikum 
 
 
 
Begleitseminar 
zum Forschungs-
praktikum 

P 
 
 
 
 
P 

Praktikum 
 
 
 
 
Seminar 

 
 
 
 
 
2 

 For-
schungs-
bericht 

 Abschluss-
modul 

P 34 3 Kolloquium WP Kolloquium zur 
Abschlussarbeit 

1  
 
78 ECTS  

Masterar-
beit 

4 Masterarbeit  Abschlussarbeit  
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